
Spielbericht 2. Runde BWGV AK 65 , 17.06.2021 Rheinblick 

 

Mit der klaren Vorstellung den Heimvorteil zu nutzen und die Führung auszubauen, haben wir die 2. 

Runde im Rheinblick in Angriff genommen. Ein strahlender Tag und hervorragende Platzverhältnisse 

haben uns am Morgen erwartet und haben für eine sehr gute Stimmung bei den Teilnehmern 

gesorgt. Da die Wetterprognosen Sommerliche Temperaturen vorausgesagt haben, wurde bereits ab 

9.00 Uhr gestartet. 

Den Corona Vorschriften entsprechend wurden die Teilnehmer in der Lobby empfangen, wo die 

Karten und die Verpflegung abgegeben wurde. Werner Fischer und Ezio Manfioletti haben als Starter 

dafür gesorgt, dass die Spieler gut instruiert die Runde antreten konnten. Herzlichen Dank dafür. 

Ich kann wiederum bestätigen, dass alle Mitglieder der Mannschaft hart um jeden Schlag gekämpft 

haben. Obwohl der Platz in sich in einem super Zustand präsentierte, sind die Resultate jedoch eher 

durchschnittlich ausgefallen. Der Rheinblick muss halt immer zuerst gespielt werden ! 

Mit Silvio Brechbühler ( 1. Brutto ) Ernst Fröhlich ( 3. Brutto ) und Felix Eberle ( 6. Brutto ) konnten 

sich drei Spieler aus unserem Team, obwohl nicht jeder mit seinem Resultat zufrieden war, ganz 

vorne auf der Rangliste wieder finden. Als Mannschaft haben wir wieder funktioniert, und konnten 

schlussendlich den Tagessieg für uns beanspruchen.  

Wir sind immer noch in Führung und liegen jetzt mit 17 Punkten Vorsprung ,vor dem GC Obere Alp  

und 24 Punkte vor dem GC Rickenbach. Die weiteren Teilnehmer sind bereits aus dem Rennen. 

Die Bewirtung der Gäste und die Durchführung dieses Treffens muss speziell erwähnt werden. 

Herzlichen Dank an Günti, das Sekretariat und an die Mitarbeiter des Restaurant. Dies zusammen mit 

dem hervorragenden Platzverhältnissen, hat eine gute Visitenkarte für den GCR abgegeben. 

Die 3. Runde findet am 24.06. auf dem Heimplatz unserer Verfolger statt. Mit dieser Einstellung und 

dem vorhandenen Teamspirit, können wir beruhigt auf die Obere Alp reisen. 

Nochmals herzlichen Dank an alle 

 

Euer Captain 

Alex 


